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3) Tonnendächer.

Cylindrifche oder Tonnendächer haben die Gefialt eines Cylindertheiles mit

w3grechten Erzeugenden; fie entfiehen aus den in Art. 29 (S. 29) vorgeführten
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Dächern, wenn eine Firfilinie nicht

mehr wahrnehmbar wird. Da

folche Dächer eine den Tonnen-

gewölben ähnliche Querfchnitts—

form haben, wurde für fie die

Bezeichnung »Tonnendächer« ge-

wählt.

Aehnlich, wie die Satteldächer,

fchliefsen auch die Tonnendächer

entweder mit den Giebelwänden

ab, oder fie fpringen noch ein

Stück über die letzteren vor.

Die Tonnendächer kommen

hauptfächlich in dreifacher Form

vor:

an) Es ill eine einzige, Ptetig

gekrümmte Dachfläche vorhanden

(Fig. 70 u. 71).

$) Im oberfien Theile der

fietig gekrümmten Cylinderfläche

erhebt floh, ähnlich wie bei den

in Art. 23 (S. 18) befchriebenen

Satteldächern, eine Laterne, auch

Dachauffatz oder Dachreiter ge-

nannt, welche auch hier zur

Lüftung oder zur Erhellung des darunter befindlichenRaumes dienen kann (Fig. 7 352).

7) Die Cylinderfläche, aus welcher das Dach gebildet wird, if’t nicht ftetig

Fig. 72.
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Von der Bahnhofshalle zu Oberhaufen.

 

52) Facf.-chr‚ nach: Zeitfchr. f. Bauw. 1872, Bl. 64.
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Einfache

Dachformen .


